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Die Linke im Rat der Stadt Bochum, 44777 Bochum

An den Vorstand
Quartiershalle in der Ko-Fabrik

Bochum, den 15. Juli 2026

Lieber Vorstand der Quartiershalle in der Ko-Fabrik,

vielen Dank für Euren Offenen Brief und die klare Positionierung zu der Anfrage der AfD in
der Ratssitzung vom 18. Juni 2026. Diese Anfrage passt zu der bundesweiten Strategie der
AfD, zivilgesellschaftliches und demokratisches Engagement zu diffamieren und missliebige
Akteure mit parlamentarischen Anfragen unter Druck zu setzen.

Die KoFabrik ist seit Jahren ein Ort des sozialen, kulturellen und politischen Austauschs.
Dort kommen unterschiedliche Initiativen, Vereine, Parteien und Menschen verschiedener
Nationalitäten zusammen. Das ist Ausdruck einer lebendigen Zivilgesellschaft und kein
Anlass, öffentliche Förderung oder Kooperationen grundsätzlich infrage zu stellen. Letztlich
werdet Ihr angegriffen, weil Ihr Räume für gesellschaftliche Debatten, politische Bildung und
den Protest gegen Rechtsextremismus anbietet. Dieser Angriff ist ein Angriff auf den
demokratischen Pluralismus und die Vielfalt in Bochum.

Die AfD will Demokratie, Pluralismus und Vielfalt nicht. Sie will einen homogenen
Nationalismus und #deutschdenken. Wir alle wissen, wohin dieses Denken schon einmal
geführt hat.

Als Ratsfraktion Die Linke werden wir uns auch weiterhin dafür einsetzen, dass
demokratisches und zivilgesellschaftliches Engagement geschützt und gestärkt wird.
Menschen und Initiativen, die sich für ein solidarisches, vielfältiges und demokratisches
Bochum einsetzen, verdienen Rückhalt und keine Diffamierung.

Wir wünschen Euch für Eure weitere Arbeit viel Kraft und Erfolg.

Mit solidarischen Grüßen

Wiebke Köllner, Carolin Paskuda
Fraktionsvorsitzende
Die Linke im Rat der Stadt Bochum

Rathaus, Ebene 0, Zimmer 054Willy-Brandt-Platz 2-644777 Bochum
Telefon: 0234 – 910 1296E-Mail: linksfraktion@bochum.deInternet: dielinke-bochum-ratsfraktion.de


